
Ostern III 

Heute wie damals 

Die Sache Jesu – gescheitert. 

Wie soll es weitergehen? 

fragten die zwei Jünger 

auf dem Wege nach Emmaus. 

 

All unsere Hoffnungen begraben! 

Musste es wirklich so kommen? 

Das haben wir nicht erwartet. 

Ist alles nun aus? 

 

Einer gesellt sich zu ihnen, 

hilft ihnen zu verstehen, 

bricht mit ihnen das Brot. 

Da erkennen sie ihn. 

 

Wie soll es weitergehen? 

fragen auch wir manchmal, 

wenn wir am Ende sind, 

uns verlassen fühlen von Gott. 

 

Wir wenden uns ab, 

ziehen uns mutlos zurück, 

reden ratlos, enttäuscht 

über das, was geschah. 

 

Wer gesellt sich diesmal zu uns, 

hilft uns zu verstehen? 

Wie wird ER sich diesmal 

uns zu erkennen geben? 
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Neugeburt 

Ich dachte, alles ist vorbei 

Ich fühlte mich wie tot 

Ich hatte keine Kraft mehr 

und keinen Mut 

Ich war wie eine erlöschende Flamme 

Ein Windstoß hätte genügt 

Aber dann wurde ich angehaucht 

von deinem Geist 

 

Und es kam wieder Leben in mich 

 

Ich fühlte mich wie neu geboren 

Das war wie  

eine Auferstehung vor dem Tod. 

 

Gott, meine Mutter 

Du willst, dass ich lebe 

© Ute Elisabeth Mordhorst 

 

Texte zum Mitlesen  
nur für  

Erwachsene ohne Smartphone 
 
 

An den einzelnen Stationen gibt es QR – Codes,  

mit denen Sie Hörimpulse und Musik  

direkt hören können.  

Dann brauchen Sie diesen Flyer nicht!  



Palmsonntag 
Ich höre die Leidensgeschichte Jesu, 

die verknüpft ist mit so vielen Menschen: 

Frauen und Männern, 

Mächtigen und Ohnmächtigen, 

Anhängern und Feinden, 

Getreuen und Verrätern, 

Verstockten und Reumütigen, 

Grausamen und Mitleidenden, 

Bekannten und Namenlosen. 

 

Und ich? 

Was hat das mit mir zu tun? 

Komme auch ich in dieser Geschichte vor? 

Zu welcher Gruppe muss ich mich zählen? 

 

Wie hätte ich mich damals verhalten? 

Wie verhalte ich mich heute? 

 

Was ist dieser Jesus mir wert? 

Um welchen Preis verkaufe ich ihn? 

Wo setze ich mich für ihn ein? 

In welche Ausreden flüchte ich mich? 

Wo zeige ich Farbe? 

Wann verberge ich mein Christsein? 

 

Leidensgeschichte - damals wie heute. 

Welche Rolle spiele ich darin? 
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Ostern II 

Ostern ist nicht abgesagt 

Nein, Ostern findet gerade statt. 

Ostern ereignet sich immer jetzt – global und sehr real. 

Was wir an Ostern feiern – das geschieht derzeit hunderttausendfach. 

Überall auf der Welt, aber diesmal auch bei uns, 

ganz unerwartet und neu und anders, direkt vor unserer Tür. 

Das erschreckende Geheimnis von Leid und Tod – 

es hat uns im Griff – 

jetzt spüren wir es hautnah. 

Es geht um Leben und Tod – für viele. Für viele von uns. 

Ja, das ist das Geheimnis von Ostern. 

Erschreckend real sind wir mittendrin. 

 

Aber gerade das ist die Botschaft von Ostern: 

Auch Gott ist mittendrin – erschreckend real. 

Gerade jetzt, gerade heute, genau so 

geht Gott in das Leiden und Sterben hinein – mit uns. 

Gerade jetzt wird die Liebe stark wie der Tod – 

bei allen, die helfen, die sorgen, die kämpfen und hoffen. 

Gerade jetzt öffnet Gott neues Leben – auch durch den Tod hindurch, 

auch da, wo unsere Möglichkeiten enden. 

Gott selbst ist gestorben, Gott selbst stirbt mit uns – 

und reißt uns mit sich durch das Dunkel ins Licht. 

Weniger glauben wir Christen nicht.  

Ist uns das neu? 

 

Nein, Ostern ist nicht abgesagt. 

Ostern ist uns zugesagt. Gerade jetzt. Im Ernst.  
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Angenommen 
 

Angenommen es stimmt 

dass einer sein Grab so verließ 

wie einer der aufbricht nach langer Nacht 

 

Angenommen es stimmt 

dass Fortsetzung folgt  

wo Schlussteil längst schon geschrieben 

 

Angenommen es stimmt 

dass dieser Gott Kinder aus Steinen 

dem Abraham weckt 

 

Angenommen 

Es wäre ein Fest  

Uns dies wert 
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Ostern I 

 

 

Gründonnerstag  - Abendmahl 
 

Geheimnis der Liebe Gottes 

 

Brot und Wein - gewandelt, 

unfassbares Geheimnis 

der unendlichen Liebe Gottes. 

Das Geheimnis einer Liebe, 

die sich uns zur Speise gibt 

als Wegzehrung für unser Leben. 

Das Geheimnis einer Liebe, 

die jeder und jede für sich 

Tag für Tag neu ergründen muss. 

Das Geheimnis einer Liebe, 

deren unwandelbare Zusage 

Selbstsucht in Güte wandeln will. 

Das Geheimnis einer Liebe, 

deren tiefsten Grund wir nur erahnen, 

indem wir an sie glauben. 
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Steht noch bevor 

Bittere Nacht 

Steht noch bevor 

Film, 

längst nicht 

zu Ende gedreht. 

Schweiß jetzt 

Und Tränen 

Werden noch folgen 

Schreckliche Angst 

Und diese Frage 

Wo nur bist Du 

So fremd gewordener Gott 

Als Stütze der Schwachen 

Ihn Israel immer gepriesen 

In finsterer 

Schlucht Er noch ganz nah 

Bei mir 

Und bei dir. – 

Und heute? 

Sein Schweigen uns 

Bleibt und diese Nacht! 
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Bist du auch einer von denen? 

Bist du auch einer von denen, 

die zu Jesus gehören 

und die trotzdem manchmal 

die Stunde der Bewährung 

schlafend vertun? 

Bist du auch einer von denen, 

die zu Jesus gehören 

und die trotzdem manchmal 

nur noch daran denken, 

die eigene Haut zu retten? 

Bist du auch einer von denen, 

die zu Jesus gehören 

und die trotzdem 

manchmal feige sind 

und ihre wahre Gesinnung 

verleugnen? 

Bist du einer von denen? 

Aber bist du auch einer, 

der immer wieder den Mut 

und die Entschlossenheit hat, 

einen neuen Anfang zu wagen 

und es beim nächsten Mal 

besser zu machen? 

Dann geh mit mir eine Meile, 

wir haben denselben Weg. 
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Gründonnerstag  - Getsemani 

Ein Kreuz mit dem Kreuz 

Ein Kreuz mit dem Kreuz 

Wohin mit dem Kreuz 

Hängt hier 

hängt dort 

stört mehr als vermutet 

trennt Menschen in dafür 
und dagegen 

 

Balken –  

gebunden als Kreuz 

Im Weg 

sie uns liegen 
 
Muss das 

so sein 

 

fragte 

schon Petrus 

als er gehört 

Menschensohn 

muss 

an das Kreuz 

werde gehängt 

und dann noch 

durchbohrt 

fürs Leben 

der Welt 
 
 
 

Auf dem Weg zum Grab 

Bruchsteine 

zerschlagener Hoffnungen 

versperren den Weg, 

Geröll von Brücken, 

die wir abbrachen. 

 

Felsbrocken, 

die wir einander 

in den Weg legten, 

Grabsteine, 

für jede vertane Chance, 

jeden verlorenen Augenblick. 

 

Kein Durchkommen! 

Wer kann da helfen? 

 

Einer 

ließ sich von Steinen nicht hindern 

und geht uns voran. 

Wir müssen nur folgen. 
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Karfreitag 

Muss das 

So sein 

Fragt sich  

der Mensch 

wenn er 

es heut‘ trägt 

Kreuz 

das ihm auferlegt –  

Krankheit 

genannt 

Schuld oder 

Frage 

Trauer geheißen 

 

 

und Tod 

Muss  

jeder durch 

 

sagte Er doch 

um dann 

aufzustehen 

sagte Er auch 

 

Ist einfach  

ein Kreuz 

mit dem Kreuz 
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